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Betreff: Beratung über den Einsatz von stationären Frischluftklimageräten in Schulen 
 

Beratungsfolge Termin Abstimmungsergebnis 

   Für (j) Gegen (n) Enth (E) 

1 Ausschuss für Soziales, Bildung 
und Teilhabe 

21.09.2021    

2 Ausschuss für Bauen, Planung 
und Wohnen 

23.09.2021    

3 Haupt- und Finanzausschuss 30.09.2021    

4 Gemeinderat 07.10.2021    
 
in öffentlicher Sitzung. 
 
 
Finanzielle Auswirkungen:  nein 
 
 
Beschlussvorschlag:  
 
Der Gemeinderat beschließt zunächst keine stationären Frischluftgeräte in den Schulen zu 
installieren, sondern zunächst Erfahrungen mit den CO2 Ampeln zu sammeln und die Er-
gebnisse den zuständigen Gremien vorzustellen.  
 
 
Begründung: 
 
Gemäß Anfrage der CDU wird Bezug genommen auf den Antrag vom 27.05.2021 zur An-
schaffung von stationären Frischluftklimaanlagen für Schulklassen. An dieser Stelle verweist 
die Verwaltung auf die Stellungnahme des FB III vom 04.11.2020 und die Bekanntgabe in 
der konstituierenden Sitzung des Gemeinderates am 05.11.2020 (TOP 22.1). Wie bereits 
damals dargelegt, sind die Klassenräume durch Stoßlüftung regelmäßig zu lüften. Luftreini-
ger oder Raumlufttechnische Anlagen sollten vorrangig zum Einsatz kommen, wenn es 
„problematische Belüftungssituationen gibt“ welche der Kategorie 2 (nur kippbare Fenster mit 
minimalem Querschnitt aufweisen) oder der Kategorie 3 (nicht zu belüftende Räume) ange-
hören. Alle Unterrichtsräume der Gemeinde Havixbeck gehören der Kategorie 1 (gute Lüf-
tungsmöglichkeiten durch zu öffnende Fenster) an. Zu berücksichtigen ist hierbei auch, dass 
stationäre Frischluftklimaanlagen einen massiven Eingriff in die Gestaltung der Klassenräu-
me (Raumhöhen und zentrale Lüftungsanlagen auf Dachkonstruktionen) mit sich bringen. 
Nach Rücksprache mit den Schulleitungen besteht aktuell kein Bedarf an stationären Frisch-
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luftklimageräten. Aus diesem Grunde schlägt die Verwaltung vor, zunächst keine Beschaf-
fung von stationären Frischluftklimaanlagen vorzunehmen und Erfahrungen aus dem Um-
gang mit den CO2-Ampeln zu sammeln.   
 
Die Verwaltung sieht sich bei Ihrem Vorgehen im Einklang mit den Stellungnahmen des 
Städte- und Gemeindebundes, dem Umweltbundesamt sowie dem Forschungsergebnis des 
Pilotprojektes „Experimentelle Untersuchung zum Infektionsrisiko in Klassenräumen“. In den 
Schulen befinden sich keine Unterrichtsräume die der Kategorie 3 (nicht zu belüftende Räu-
me) angehören.  
 
 
Finanzielle Auswirkungen: /   
 
 
 
Jörn Möltgen 
Bürgermeister 
 
 
 
Anlagen: 
Anlage 1 – Auszug aus der Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses vom 15.07.2021, 
TOP 3.2  
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